
 

 

 

Gemeinsame Erklärung zu Nutzen und weiterer Förderung des FIDplus Theologie 

  

Seit dem Jahr 2015 profitieren die Theologischen Fakultäten, Fachbereiche und Institute sowie 
weitere fachnahe akademische Einrichtungen in höchstem Maße von den Dienstleistungen des 
Fachinformationsdienstes (FID) Theologie.  

Die Erschließung von Fachliteratur in neun Sprachen, die Möglichkeit zu Online-Recherchen 
sowie die Bereitstellung von Fachliteratur wird von Angehörigen aller theologischen, 
historischen und religionswissenschaftlichen Disziplinen und weiteren Nachbarfächern 
regelmäßig und intensiv – auch international – genutzt.  

Die Datenbank IxTheo.de (Index Theologicus) ist zu einem unverzichtbaren Werkzeug 
theologischer Forschung und Lehre geworden. Die Integration neuer 
wissenschaftsunterstützender Services sowie die vom FID betriebene Förderung von Open-
Access-Zugängen zu forschungsrelevanten Texten auch durch die Ermöglichung von Erst- und 
Zweitpublikationen sowie die konsequent fortschreitende Digitalisierung älterer theologischer 
Fachliteratur erleichtert Forschung und Lehre erheblich.  

Vor diesem Hintergrund danken der Katholisch-Theologische Fakultätentag (KThF), der 
Evangelisch-Theologische Fakultätentag (E-TFT) sowie die Konferenz der Institute für 
Evangelische Theologie (KIET) sowohl der Universitätsbibliothek Tübingen als auch der 
Universität Tübingen nachdrücklich für die bisher geleistete Unterstützung des FID Theologie. 
Wir sehen darin einen Zeichen der Solidarität der Universität Tübingen mit anderen 
Hochschulen, die FID-Programme für weitere Wissenschaftszweige unterstützen.  

Wir ermuntern beide Einrichtungen dazu, diese Unterstützung im Rahmen des von der DFG im 
Jahre 2024 neu aufgelegten Förderprogramms FIDplus fortzusetzen. 

 

Frankfurt am Main / Kiel / Gießen, 12. Dezember 2025 

§ Prof. Dr. Dirk Ansorge, Vorsitzender des Katholisch-Theologischen 
Fakultätentages, Philosophisch-Theologische Hochschule Sankt Georgen, 
Frankfurt am Main 

§ Prof. Dr. Andreas Müller, Vorsitzender des Evangelisch-Theologischen 
Fakultätentages, Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 

§ Prof. Dr. Philipp David, Vorsitzender der Konferenz der Institute für 
Evangelische Theologie, Justus-Liebig-Universität Gießen 

 


